
Spielbericht vom 22./23.09.2018 / 3.Spieltag 
 

Keglerglück nicht auf Seiten der Haie 
Gut Holz SpVgg Weiden - KSC Hainstadt  6:2  3419:3411 

Es begann gut für den KSC, Tobias Sinsel hatte seinen Gegner klar im Griff, sein Partner 
Alexander Ankert mußte seinen Punkt abgeben, doch führte man zu diesem Zeitpunkt. 
Danach hatte Thomas Sinnß am Ende die Nase gegenüber seines Kontrahenten knapp vorne. 
Der beste Hainstädter Denis Heinemann hatte es schwer, sein Gegenüber erspielte 597 LP. 
Nach dieser Paarung führten die Haie mit 4:2 2304:2278 26 Holz Plus gegenüber der 
Heimmannschaft. Dass das Spielsystem sehr nervenaufreibend sein kann zeigte sich auch in 
diesem Spiel. Spannung bis zum Ende und leider konnten weder Christopher Götz noch 
Thorsten Herzberger einen Punkt gewinnen, der Vorsprung verwandelte sich in ein Minus 
von 8 Holz und die nächste bittere Niederlage. 
 
 
Denis Heinemann  588 (1:3) Thomas Sinnß   582 (2:2) 
Tobias Sinsel   582 (3:1) Christopher Götz  559 (1:3) 
Alexander Ankert  552 (2:2) Thorsten Herzberger  548 (2:2)  

 
 

 
Haie im Endspurt nervenstark 
KSC Hainstadt II -  GW Offenbach     5562:5556 
Eine geschlossene Mannschaftsleistung und kein Ergebnis unter 900 führten zum Sieg. 
Zu Beginn sah es nicht gut aus für Hans-Günter Sinsel und Marvin Schwob als ihre Gegner 
965/926 an Ihnen vorbei zogen. In der Mittelpaarung präsentierte sich Norbert Sieland stark, 
doch zusammen mit Holger Wissel konnte man gegenüber 946/952 keinen Boden gut 
machen. Minus 98 Holz, das war eine Aufgabe für die Hainstädter Schlußachse. Wieder 
zeigte Andreas Sinsel als bester Spieler der Partie seinen Kampfgeist und auch Marcel Sinsel 
kämpfte bis zum Ende. Auf der Gegenseite brachte ein Wechsel nicht den gewünschten 
Erfolg, so dass die 2 Punkte in Hainstadt blieben. 
 
Andreas Sinsel   968   Norbert Sieland  963 

Marvin Schwob  915  Hans-Günter Sinsel  909   

Holger Wissel   904  Marcel Sinsel   903 

 

 

 

Keine Chance für KSC III 

Phönix Obertshausen - KSC Hainstadt III    1661:1607 

Verkehrte Welt. Im Gegensatz zur Vorwoche lief es in Obertshausen nicht für Alfred Jung 

und auch bei Werner Bauer war der Wurm drin. Die Heimmannschaft schaffte sich ein 

Polster von 77 Zählern. Auch wenn Reiner Leps  und Oliver Emmert sich bemühten, so 

konnten sie die Niederlage nicht mehr verhindern. 

 

Oliver Emmert   432 Reiner Leps  397 

Alfred Jung   395 Werner Bauer  383  

 

 

 



 

Renate Sendlbeck glänzend aufgelegt 
KSC Hainstadt – SG Arheilgen     2748:2696 

Wieder ein spannendes Spiel gegen Arheilgen. Eine gut aufgelegte Bei Karin Beez startete 
zusammen mit Sonja Lehr, die Kontrahentinnen aus Arheilgen ließen sich nicht abschütteln. 
Aniko Fackelmann und Karin Garcia hatten auch keine Chance den Vorsprung gegenüber 
445/434 erwähnenswert auszubauen. Nach 50 Wurf hatte sich an der „engen Kiste“ nichts 
geändert. Doch Renate Sendlbeck legte nach 240 LP auf der ersten Bahn noch einen drauf 
und zusammen mit Ingrid Grob reichte es am Ende dann doch deutlich zum Sieg. 
 

Renate Sendlbeck  493  Karin Beez   483 
Sonja Lehr   463  Karin Garcia   448   
Aniko Fackelmann  436  Ingrid Grob   425   
 

 

 

Damen 

KSC Hainstadt II spielfrei 

 


